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Fressucht

So menge will nöd andre diene,
Nöd Göll, nöd Mensche, blooss sim Buuch,
Er tuet en pflege und verwöhne,
Und isch mit ehm kei bitzli ruuch.

De Buuch werd Götz för alli Schlemmer,
Me bätet en weiss Gott wie aa,
Es rolsched vor ehm uf de Chnüne

Vit Fraue und au menge Maa.

Doch erni Seel, die cha verhungere,
Verlorschie cha deby de Geischt.

För Armi fallt vom Tisch kei Brösle,
Blooss eren Buuch werd schwer und feist.

Gär eng isch s Törli, schmal send d Wägli,
Wo jede bruucht för d Seligkeit,
De Prasser aber lauft uf Stroosse,

Wo recht behaglich send und breit.

Die Stroosse fuehred nöd uf d Höchi,

Uf dene lauft me abwärts schnell

Und landet denn stall schöö im Himmel
Ganz ohni Zwyfel i de Höll.
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